
 

 

Wildes Deutschland – Wattenmeer im Norden 

Schnepfen, Möwen, Strandläufer 

   

 
  Zwei(!) Große Schlammläufer T. Epple 

Jörg Kundler sei herzlich für die schönen Fotos gedankt! 
 
Die vielen anwesenden Watvögel, Gänse und Enten sind in den vielen Kögen hervorragend zu 
beobachten und zu studieren. Zahlreiche Seltenheiten sind an der schleswig-holsteinischen 
Westküste anwesend, so dass der Reiseleiter am Tag der Vorexkursion unglaubliche 32 Limikolen-
Arten feststellen kann. Davon gelingt es mit der Gruppe - bis auf wenige Ausnahmen - fast alle zu 
sehen. Die Corona-bedingten Hygienevorschriften mindern die Attraktion dieser Woche nur 
minimal. Das Wetter ist durchwachsen, aber selbst bei Starkregen können wir noch vor den 
Beobachtungshütten die ein oder andere neue Art entdecken. Unser gemütliches und mitten im 
Gebiet gelegenes Hotel mit seinem freundlichen Personal und hervorragenden Küche trägt erheblich 
zum Erholungsgehalt der Reise bei! 

   

Highlights der Reise:   

 
Entdeckung von zwei Großen Schlammläufern beieinander! 

 
28 Limikolen-Arten - sowie Weißflügel- und Raubseeschwalbe 

 
Seeadler und Löffler satt 

   

Reisedaten:   

Termin Von 02.08.2021  bis 07.08.2021     

Teilnehmerzahl 15 Reisende  

Unterkunft Hotel Arlau-Schleuse  

   



 

 

   

Reiseleiter Tobias Epple  

  

  

 
 
 
Reiseverlauf 

 

 
Tag 1 

 
Nach Begrüßungskaffee und Kuchen fahren wir gleich 
zum Großen Schlammläufer. Der seltene Gast aus 
Nordamerika ist schon seit Wochen im Nordbecken 
des Hauke-Haien-Koogs zu sehen und steht bei vielen 
auf der Wunschliste! Diesmal hält er sich im 
benachbarten Fahretofter Westerkoog auf und ist bei 
den anwesenden Vogelmassen schwer zu finden. Auf 
der Suche nach dem „Yank“ kommen uns auch noch 
zwei Odinshühnchen, mehrere Isländische 
Uferschnepfen und eine noch prächtige 
Weißflügelseeschwalbe vors Spektiv! Wie soll man 
diese ersten Stunden noch toppen?!?  
 

 

Tag 2 Heute erkunden wir ausgiebig unser Hausgebiet - 
einen Steinwurf vom Hotel entfernt, befindet man 
sich schon in einem der besten Vogelgebiete an der 
gesamten Westküste: dem Beltringharder Koog. Hier 
gelingt es uns im Laufe der Woche auch Kleinvögel, 
wie Bartmeise, Blaukehlchen und Schilfrohrsänger zu 
entdecken. Die ersten Steinschmätzer sind bereits auf 
dem Wegzug. Zudem gilt es die lokalen 
Besonderheiten Seeregenpfeifer und 
Zwergseeschwalbe gebührend zu würdigen - und 
immer wieder bietet sich die Gelegenheit ähnliche 
Limikolen-Arten im direkten Vergleich zu studieren. 
 

 

Tag 3 Wir fahren bis zur südlichen Grenze Nordfrieslands 
und besuchen das Katinger Watt mit seinem schönen 
NABU-Infozentrum. Bei Vollerwiek ist das Wasser zu 
weit weg bei Hochwasser, so dass der Rastplatz nicht 
besetzt ist. Dennoch beeindruckend sind die Massen 
an Watvögeln auf den Wattflächen. Mittagspause in 
der malerischen Schankwirtschaft unter Bäumen 
direkt am Deich. Am Eidersperrwerk füttern noch 
einige Fluss- und Küstenseeschwalben sowie 
Lachmöwen. Auf dem Rückweg schauen wir uns noch 
die Rothalstaucher an der Kleientnahmestelle Süd bei 
Wobbenbüll an. 
 
 
 
 

 



 

 

Tag 4 Die Schiffahrt zur Hallig Hooge mit Nationalpark-
Ranger Martin Kühn steht auf dem Programm - immer 
ein Höhepunkt der Woche. Schweinswal, Seehunde 
und Seetierfang auf der Überfahrt bereichern unseren 
Tag mit echtem Meeres-Feeling. 
Halligfliederspitzmausrüsselkäfer und andere 
Halligbewohner sind auf Hooge schwer zu finden. 
Besonders unsere gefiederten Favoriten machen sich 
rar. Es gibt ein Ratten-Problem auf der Hallig, so dass 
kaum Jungvögel großgezogen wurden. Nach unserer 
Rückkehr ans Festland machen wir einen Kurzbesuch 
im Rickelsbüller Koog - ein Seggenrohrsänger wurde 
heute hier direkt bei der Beobachtungshütte 
entdeckt. Der ist aber nicht aufzufinden, und ohnehin 
müssen wir dem aufkommenden Regen weichen. 
Daraufhin schauen wir im besten Abendlicht  im 
Hauke-Haien-Koog Nordbecken und sehen mit Martin 
zusammen 2!!! Große Schlammläufer! Ein 
unfassbarer Anblick und Abschluss dieses schönen 
Tages! Beinahe unerwähnt bleiben zwei Raub- und 
die prächtige Weißflügelseeschwalbe. 
 

 

Tag 5 Heute beobachten wir ausgiebig in den verschiedenen 
Ecken des Hauke-Haien-Koogs. Am Hochwasser-
Rastplatz wollen wir nochmal nach dem Sumpfläufer 
Ausschau halten - die Art „versteckt sich“ gerne 
zwischen den hunderten Alpenstrandläufern. Zwar 
zeigt sich der Sumpfläufer nicht, dafür zählen wir am 
Ende des Tages wieder fünfundzwanzig Limikolen-
Arten. Ein Singschwan schwimmt zwischen den 
Höckerschwänen - und plötzlich fliegt eine 
Rohrdommel aus dem Schilf auf und ist mehrere 
Minuten fliegend zu beobachten! 
 

 

Tag 6 Den letzten halben Tag verbringen wir im Hauke-
Haien-Koog Südbecken sowie in beiden Hides des 
Beltringharder Koogs. Das Wetter zwingt uns mit 
Starkregenschauern auch dazu Regenschutz 
aufzusuchen. Der Seeadler ist erfreulicherweise 
inzwischen ein fast täglicher Anblick an der Westküste 
- und an der Schilfkante zeigt sich nochmals ein 
Blaukehlchen. Nach einer sehr vogelreichen Woche 
machen wir uns alle mit mehr als einem weinenden 
Auge in die vogelärmeren Gebiete weiter im Süden 
Mitteleuropas auf! 

 

   

   

   

   

   

   

   



 

 

Bildergalerie  

   

   
Kampfläufer Beltringharder Koog Bruchwasserläufer 

   
Seeadler Schwarzhalstaucher Löffler 

   
Limikolen-Trio Wiesenpieper Regenbrachvogel 

   
Weißflügelseeschwalbe Star Bekassine 

   

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

Artenliste 

Haubentaucher 

Rothalstaucher 

Schwarzhalstaucher 

Zwergtaucher 

Kormoran 

Löffler 

Graureiher 

Silberreiher 

Rohrdommel 

Höckerschwan 

Singschwan 

Löffelente 

Pfeifente 

Stockente 

Krickente 

Schnatterente 

Reiherente 

Schellente 

Eiderente 

Mittelsäger 

Brandgans 

Nilgans 

Rostgans 

Graugans 

Bläßgans 

Nonnengans  

Rohrweihe 

Wiesenweihe 

Seeadler 

Mäusebussard 

Sperber 

Habicht 

Wanderfalke 

Turmfalke 

Fasan 

Wachtel 

Teichhuhn 

Bläßhuhn 

Austernfischer 

Säbelschnäbler 

Sandregenpfeifer 

Seeregenpfeifer 

Flussregenpfeifer 

Kiebitzregenpfeifer 

Goldregenpfeifer 

Kiebitz 

Knutt 

Großer Schlammläufer 

Alpenstrandläufer 

Sichelstrandläufer 

Temminckstrandläufer 

Zwergstrandläufer 

Rotschenkel 

Grünschenkel 

Dunkler Wasserläufer 

Waldwasserläufer 

Bruchwasserläufer 

Flussuferläufer 

Pfuhlschnepfe 

Uferschnepfe 

Großer Brachvogel 

Regenbrachvogel 

Bekassine 

Kampfläufer 

Steinwälzer 

Odinshühnchen 

Zwergmöwe 

Lachmöwe 

Sturmmöwe 

Heringsmöwe 

Mantelmöwe 

Silbermöwe 

Küstenseeschwalbe 

Flussseeschwalbe 

Brandseeschwalbe 

Raubseeschwalbe 

Zwergseeschwalbe 

Trauerseeschwalbe 

Weißflügelseeschwalbe 

Türkentaube 

Straßentaube 

Ringeltaube 

Buntspecht 

Feldlerche 

Rauchschwalbe 

Mehlschwalbe 

Uferschwalbe 

Wiesenpieper 

Wiesenschafstelze 

Bachstelze 

Zaunkönig 

Blaumeise 

Kohlmeise 

Hausrotschwanz 

Blaukehlchen 

Steinschmätzer 

Grauschnäpper 

Amsel 

Singdrossel 

Klappergrasmücke 

Mönchsgrasmücke 

Fitis 

Zilpzalp 

Wintergoldhähnchen 

Schilfrohrsänger 

Teichrohrsänger 

Saatkrähe 

Rabenkrähe 

Dohle 

Elster 

Star 

Haussperling 

Feldsperling 

Buchfink 

Grünfink 

Stieglitz 

Bluthänfling 

Rohrammer 

 

Schweinswal 

Seehund 

Feldhase 

Reh 

Hermelin

 


